
PERSONALIEN

Adrian Carl (46) ist neuer Regional HR Manager
der Johnson Electric Europe (4.300 Beschäftigte)
und in dieser Funktion auch Personalleiter der
Saia Burgess Deutschland GmbH in Halver.
Zusätzlich ist er für die anderen europäischen Stand-
orte zuständig, darunter die deutschen Betriebe
in Oldenburg und Dresden. Johnson Electric ist
ein in Hongkong ansässiger und börsennotierter
Konzern mit weltweit über 40.000 Mitarbeitern.
Carl begann seine berufliche Laufbahn nach
einem Studium der Elektrotechnik (Dipl.-Ing.)
und der Betriebswirtschaft 1991 im Personalbe-
reich der Vorwerk AG in Wuppertal – und war dort
zuletzt Leiter der Personalentwicklung. 2000
wechselte er als Personalleiter zu Federal Mogul
in Burscheid. Anschließend übernahm er als
Personaldirektor die Verantwortung für die
deutschen Unternehmen der schweizerischen
Saurer AG – im Rahmen einer Fusionierung und
Restrukturierung mehrerer deutscher Gesell-
schaften der Gruppe. Zuletzt war er inte-
rimsweise Personaldirektor der fränkischen
Argillon GmbH – mit der Aufgabe einer not-
wendigen Sanierung für den anstehenden Ver-
kauf an einen Investor. 

Herbert Hollmann (46) ist seit 1. Oktober 2007
Senior Consultant bei der Sourisseaux, 
Lüdemann & Partner Beratende Wirtschafts-
psychologen, Darmstadt. Seine Beratungs-
schwerpunkte liegen in den Bereichen Assess-
ments, Management Diagnostik, Coaching und
der Umsetzung von HR-Strategien und -Prozessen.
Der Diplom-Psychologe und Dr. Phil. (Universi-
täten Bochum und Illinois/M.Sc.) begann seine
berufliche Laufbahn 1990 in der Personal-
entwicklung der Lufthansa. 1996 wurde er Leiter
Personalentwicklung bei der (E.ON) Ruhrgas. 

Ab 2000 war er Leiter PE bei der LTU in 
Düsseldorf und danach Personalchef bei der
Dorint Hotelgruppe. Zuletzt, seit 2004, arbei-
tete er in der Outplacement-Beratung von 
Mühlenhoff & Partner in Düsseldorf. – SLP
wurde 1996 von den zwei Gesellschaftern 
Dr. Andreas Sourisseaux und Martin Lüdemann
gegründet. Später kamen Jörg Polenz und 
Christof Fertsch-Röver hinzu. Die Beratungs-
firma ist auf Organisationsentwicklung, Change
Management, Executive Assessments, Manage-
ment Audits, Training, Coaching spezialisiert
und führt auch drittmittelfinanzierte Auftrags-
forschung durch. 

Elke König (47) verstärkt als Senior Consultant
seit Oktober 2007 das Beraterteam der AWS:pwu 
und leitet das neu gegründete Büro 
Kelkheim bei Frankfurt der norddeutschen 
Personalberatung. In der AWS:pwu Fullservice
Agentur für Personalmarketing wird sie neben
Bernd Rauschenberg, der in Hamburg sitzt, für
die Direktsuche tätig sein. Nach dem Studium
der Philosophie (Frankfurt und Marburg)
begann Frau König ihre berufliche Laufbahn im
Bereich Public Relations und war mehrere Jahre
in einer Führungsposition in der Presseabteilung
eines Unternehmens tätig. 2000 wechselte sie
zur Personalberatung Korn/Ferry Hofmann Herbold
– mit Schwerpunkt im Bereich Finanzdienst-
leistungen und Handel. Zuletzt arbeitete sie als
selbstständige Personalberaterin.

Zwei Publikationen geben den Überblick
über die deutschen Jobbörsen. Lesen Sie auf
Seite 2 unter Personalthema.

PERSONALFOKUS

In 17 Tagen steht das Christkind vor der Tür
und die Chancen für Arbeitnehmer auf eine 
reiche Bescherung stehen dieses Jahr gut. Rund
zwei Drittel aller Beschäftigten kommen in den
Genuss eines tariflich vereinbarten Weihnachts-
gelds. Besonders üppig bedacht werden wie
gewohnt (das berühmte 13. Gehalt) die Mitar-
beiter im Kreditgewerbe. Sie erhalten 100 Prozent
des Monatsgehalts Anfang Dezember zusätzlich
auf ihr Konto. Versicherungen und Einzelhandel
liegen im Mittelfeld und am wenigsten mit nur
55 Prozent vom Monatslohn erhalten die
Beschäftigten im Baugewerbe. Trotz guter Kon-
junktur gibt es Firmen, die die Öffnungsklausel
nutzen und die Zulage streichen. Die Jahres-
sonderzahlung wird zunehmend mit Elementen 
der Gewinnbeteiligung verknüpft. Die Porsche-
Mitarbeiter konnten sich in diesem Jahr neben

ihren 13,8 Gehältern über eine Prämie von
5.200 Euro freuen. Ist doch angemessen, ange-
sichts der Gesamtbezüge von 112 Millionen
Euro für den sechsköpfigen Porsche-Vorstand.
Thomas Edig dürfte der bestbezahlte deutsche
Personalvorstand sein. Mehr zum Thema 
„Weihnachtsgeld“ in iwd Nr. 46, www.iwkoeln.de

Ausgerechnet bei dem für seine vorbildliche
Personalentwicklung bekannten Autobauer
Toyota ist ein Mitarbeiter wegen Überarbeitung
gestorben. Der in der Qualitätskontrolle 
arbeitende Mann war nach zahlreichen Über-
stunden bei der Arbeit zusammengebrochen
und gestorben. Er hatte im letzten halben Jahr
80 Überstunden pro Monat geleistet, im Monat
vor seinem Tod sogar 114 Stunden. Ein Gericht
hat Toyota zu Schadenersatz verurteilt, nach-
dem die staatliche Berufsunfall-Versicherung
der Witwe keinerlei Zahlungen gewähren
wollte. In Japan nennt man das Phänomen des
Todes durch Überarbeitung „Karoshi“ – inner-
halb eines Jahres wurden 147 Karoshi-Fälle
anerkannt.

PERSONALWISSEN

Alle zwei Jahre wird von der Bayerischen
Staatsregierung die Messe und Kongress
„Berufsbildung“ veranstaltet. Diesmal vom 
10.-13. Dezember 2007 im Messezentrum
Nürnberg. 2005 kamen 72.000 Besucher, um
sich über Aus- und Weiterbildung zu informieren.
Das Spektrum reicht von der Berufswahl über
die Berufsorientierung bis zur Berufsvorbereitung.
In drei Hallen präsentieren Aussteller ihr 
Angebot und ein umfangreiches Rahmen-
programm sorgt für die nötige Wissensvermittlung.
Tel. 089/1261 1261, www.berufsbildung.bayern.de 

PERSONALRECHT

Einer 39-jährigen Mitarbeiterin wurde nach elf
Jahren Beschäftigung wegen Betriebsstilllegung
mit zweimonatiger Frist gekündigt. Sie wollte
eine längere Kündigungsfrist und klagte gegen
den Arbeitgeber. Der berief sich auf den ent-
sprechenden Paragrafen. § 622 BGB sieht die
stufenweise Verlängerung von Kündigungs-
fristen in Abhängigkeit von der Beschäftigungs-
dauer vor, wobei Beschäftigungszeiten vor dem
25. Lebensjahr unberücksichtigt bleiben. Das
LAG Düsseldorf (12 Sa 1311/07) hat jetzt dem
Europäischen Gerichtshof die Frage vorgelegt,
ob deutsches Kündigungsrecht gegen Gemein-
schaftsrecht verstößt. Es könne einen Verstoß
gegen das europarechtliche Verbot der Alters-
diskriminierung darstellen.

PERSONALLEKTÜRE

Nur eine Minderheit, elf Prozent der betriebs-
ratsfähigen Betriebe, weisen einen Betriebsrat
auf. Wie sieht die Aushandlungspraxis in
Betrieben ohne Betriebsrat aus? Wie werden in
diesen Betrieben Arbeits- und Entlohnungs-
bedingungen geregelt? Gibt es dort alternative
Gremien? Das Buch „Betriebe ohne Betriebs-
rat“ aus dem Campus Verlag ist die erste um-
fassende wissenschaftliche Bestandsaufnahme
zu diesem bisher nicht erforschten Thema. Es
geht in dem Buch darum, wie sich das Manage-
ment in betriebsratslosen Betrieben orientiert 
– zwischen Willkürherrschaft und HR-Manage-
ment. ISBN 978-3-593-37999-9, 450 Seiten,
34,90 Euro.
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Einfach die besten Fach-und Führungskräfte fi nden: 
Im Stellenmarkt der Süddeutschen Zeitung.
Markt der Macher. Der Stellenmarkt der Süddeutschen Zeitung ist die ideale 
Plattform für Ihre Rekrutierungs- und Personalimageanzeigen. Profitieren 
Sie von der hochklassigen, gebildeten Leserschaft und erreichen Sie so jeden 
Samstag in Print und täglich online gezielt die besten potenziellen Mitarbeiter. 
Mit der Süddeutschen Zeitung können Sie sich als attraktiver Arbeitgeber 
positionieren und Ihre Wettbewerbsfähigkeit um die besten Fach- und Führungs-
kräfte nachhaltig steigern. Wir sind für Sie da: 089 / 21 83 - 82 72 oder -97 34, 
stellen-anzeigen@sueddeutsche.de 

Anzeige

Tipp 1:
Falls Sie Profis aus der 
Marketing- und Kommunikations-
branche suchen, sprechen Sie 
sie gezielt an.

Werben & Verkaufen 

Anzeige

Tipp 2:
Am besten Print und Online. 
In W&V Karriere & Job – 
Fragen und Buchungen bei: 
Sabine Vockrodt 089/54852-240.

Werben & Verkaufen 

Anzeige

Tipp 3:
Einfach Tipp 1 und 2 beachten.

Werben & Verkaufen 
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Anzeige

Stellengesuche*)

*) E-Mail-Zuschriften werden unmittelbar an die dem Verlag vorliegende private E-Mail-
Adresse des/der Inserenten/-in weitergeleitet und beim Verlag nicht archiviert.

PERSONALTHEMA

Zwei neue Publikationen über den Markt
der Jobbörsen.

Aktor Studie über deutsche Jobbörsen
Vor kurzem erschien bei Aktor die Übersicht

der europäischen Jobbörsen (siehe PI 39 vom
28.9.07). Jetzt liegt zum sechsten Mal die 
Studie über die deutschen Jobbörsen vor. 
Vorgestellt werden 40 der wichtigsten Jobbörsen
mit ihren Leistungsmerkmalen. 

Darüber hinaus hat die Redaktion weitere 
30 relevante Jobbörsen gelistet, die in der
Studie ausführlich behandelt werden, wobei
jede Jobbörse übersichtlich auf zwei Seiten
dargestellt wird:

Geschichte Wer ist oder war der Besitzer,
wann wurde gegründet und wie verläuft die
Entwicklung.

Marketingaktivitäten TV, Print, Plakatwer-
bung, Online-Marketing, Newsletter, Messen
(zum Beispiel Jobware leistet sich den Luxus,
auf die Systems, CeBIT, HannoverMesse,
Personalmessen Wiesbaden und Köln sowie
auf den Absolventenkongress zu gehen),
Sponsoring,  Hochschulkontakte, Kundenevents.

Innovationen/Neuerungen Jobsuche via
Handy/SMS Service, Video-Stellenanzeigen,
Prämien für die Empfehlung von Kandidaten.

Partnerschaften Alle Jobbörsen arbeiten mit
Zeitungs- und Fachzeitschriften-Stellenmärkten
zusammen. Zum Teil gehören sie einer 
Verlagsgruppe an. 

Die fünf größten Anzeigenkunden Neben
Konzernen wie Siemens, Allianz oder BMW zählen
auch die Personalberatungen Mercuri Urval
und Michael Page zu den Großkunden. 

Mediadaten Genannt werden Daten über:
Visits, Unique Users, Seitenabrufe, Anzahl
und Alter der aktiven Lebensläufe, Anzahl der
Anzeigen pro Monat, Dauer der Anzeigen-
veröffentlichung, Gesamtanzahl der Anzeigen.

Kosten und Preise Kosten für Standard- und
gestaltete Anzeigen – einzeln und mehrmals.
Preise für Lebenslauf-Datenbank, gestaffelt
nach Kontakten – bei einer Laufzeit von zwei
Monaten und unbegrenzten Zugriffen. Preise
für Zusatzprodukte wie Banner, Button oder
Firmenprofil.

Aufteilung nach Branchen Die zehn Berufs-
felder mit den meisten Stellenanzeigen.

Anzeigenaufrufe Der Verlauf der Anzeigen-
aufrufe in den letzten zwölf Monaten und die
Statistik der Wochentage, an denen eine 
Veröffentlichung optimal ist.
Die Studie ist eine profunde Quelle über

den Markt und kostet 200 Euro. Info: 
Tel. 0033/437/602 559, www.robopost.de,
dana.zieris@aktor.fr

PERSONALWIRTSCHAFT
Die Zeitschrift enthält in der Ausgabe 11/07

ein 30-seitiges Sonderheft zum Thema 
E-Recruiting. In mehreren Beiträgen wird
über die Chancen und Möglichkeiten des 
E-Recruiting für Unternehmen berichtet. Ein
Marktcheck stellt 160 etablierte, speziali-
sierte und neue Jobbörsen vor. Ist Web 2.0
ein Instrument für das Personalmarketing?
Das AGG und die Formulierung von Online-
Stellenanzeigen. Jobbörsen und Employer
Branding. Info: Tel. 0221/94373 7158,
personalwirtschaft@wolterskluwer.de 

Beruf&&Karriere – der Markt 
für erstklassiges Personal
Jetzt informieren oder buchen
Telefon: 0211/505-24 89
E-Mail: stellenmarkt@rheinische-post.de

Hier ist Leben drin.

Rheinische Post · Bergische Morgenpost · Solinger Morgenpost · RP Online · Bocholter-Borkener Volksblatt

Top 5 Stellenmärkte mit Besuchen pro
Monat 2006/2007:
jobscout24.de 1,05 Mio.
jobware.de 1,7   Mio.
monster/jobpilot.de 5,5   Mio.
stellenanzeige.de 1,0   Mio.
stepstone.de 3,8   Mio.
Weitere wichtige Anbieter als Generalisten
sind (Visits in Mio.): jobskurier.de 0,85,
jobsintown.de 0,475, kalaydo.de 1,23,
meinestadt.de 5,33, sueddeutsche.de.

Selbstständige Personalleiterin 
(freiberuflich tätig)

übernimmt befristet in Ihrem Unternehmen Projekte:

• Personaladministration und Vergütungssysteme

• Organisationsentwicklung

• Personalentwicklung

• Qualitätsmanagement

• Personalgewinnung und -integration

Kontakt ausschließlich per E-Mail: Chiffre-10206@personalintern.info 

PHN Personalberatung Nowald
Postfach 500521 · 45057 Essen · Tel. 0201/87009-11 · Fax -25 
bewerbung@nowald.de · www.nowald.de

Unser Kunde ist ein in seiner Branche weltweit führendes Dienstleistungsunternehmen mit mehreren zehntausend Mitarbeitern.
Ausgeprägte Kunden-, Service- und Teamorientierung sowie innovative und zukunftsweisende Strategien sichern seinen Erfolg.

Chance im Personalwesen

Unternehmen

Die Position erfordert ein abgeschlossenes Hochschulstudium und Berufserfahrung im Bereich Mitarbeiterentsendung oder
eine kaufmännische Ausbildung mit entsprechender Praxiserfahrung in einer vergleichbaren Tätigkeit. Sie arbeiten äußerst
selbstständig und präzise, verfügen über interkulturelles Verständnis, Sozial- und Beratungskompetenz, sind eigeninitiativ
und treten gewandt und sicher auf. Sie kommunizieren geschickt und arbeiten gerne in einer teamorientierten Atmosphäre.
Sie zeichnen sich durch fundierte Kenntnisse im Sozialversicherungsrecht sowie auf dem Gebiet der Arbeits- und Aufenthalts-
genehmigungen aus. Aufgrund der internationalen Kontakte sind verhandlungssichere Englischkenntnisse erforderlich.

Personalreferent Mitarbeiterentsendung

Weitere 
Vorgehensweise

Wenn Sie an dieser herausfordernden Position interessiert sind, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe
der Kennung HME. Ihre Unterlagen werden streng vertraulich behandelt und Sperrvermerke berücksichtigt. Sie können sich
auch gerne vorab telefonisch mit Jutta Hill in Verbindung setzen.

• Selbstständige Koordination, Steuerung sowie administrative
und organisatorische Abwicklung internationaler Personal-
einsätze

• Betreuung der Delegierten im Ausland vor und nach ihrer 
Entsendung

• Betreuung und Beratung der von Auslandsorganisationen 
nach Deutschland entsandten Mitarbeiter 

• Beratung der Vorgesetzten zu allen Aspekten der
Auslandsentsendung

• Erstellung von Entsendungsverträgen

• Beschaffung von Visa, Aufenthaltsgenehmigungen, 
Arbeitserlaubnissen etc.

• Klärung arbeits-, steuer- und sozialversicherungs-
rechtlicher Fragestellungen

• Weiterentwicklung und Umsetzung internationaler 
Entsendungsstrategien und -richtlinien

• Sicherstellung der einheitlichen Anwendung der Regelungen
für Auslandseinsätze unter Beachtung landesspezifischer
Besonderheiten

• Wiedereingliederung der entsandten Mitarbeiter

Ihre Aufgaben

Für den Sitz des Unternehmens im Rheinland suchen wir einen kompetenten Personalprofi (w/m) alsWir suchen

Ihr Profil


